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Amtsblatt zur «aibacher Ieituna Nr. 138.

<2?3g—3) Nl. 52U4.

Kundmachung.
Der niederästerreichische Gewerbeverein in Wien

hat für das J a h r 1880 / ^1 abermals eine Anzahl
greise und Medaillen für hervorragende gewerbliche
^lstungen, für langjährige und treue Dienstleistun«
gen als Arbeiter in gewerblichen Etablissements
ausgeschrieben.

Dies wird mit dem Beisatze zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, dass die näheren Bcstimmun-
yen über die Gattung der zu prämiierenden Lei-
stungen, hie Bedingungen zur Erlangung der
preise, die Termine, bis zu welchen, und die Bc
Horde««, bei welchen die diesbezüglichen Bewerbungs-
ssesuche einzubringen sind, bei der hieramtlichen
Hllssä'uiterdirection eingesehen werden können.

Laibach, am 1 . J u l i 1880 .

H. K. Aumlesregierunlj sür Iirain.
^74^3) Nr. 5160.

Stiftung.
Nachdem sich um die erledigten zwei Plätze

" " Autonia Lv.'rch'schen St i f tung sür adelige Fräulein
l'ur elue Bewerberin gemeldet, wird dec zweite Platz
^selben im dermaligen Iahreöreinertrage von
' '^ f l . 74 kr. nochmals ausgeschrieben.

Zum Genusse dieser St i f tung sind adelige
tNä'uKm vom 0. bis zum vollendeten 18. Lebens-
!"hrr. welchc in Laibach wohnhast, arm und ent-
weder ganz elternlos oder doch vaterlos sind, und
M Ermanglung von in Laibach wohnhaften Be-
werberinnen auch andere im Herzogthume Kra in
wohnhafte adelige Fräulein unttr den angedeuteten
Bedingungen berufen.

Bewerberinnen um diesen StistungSplatz haben
ble mit den erforderlichen Zeugnissen belegten Ge-
suche

b i S 3 1 . J u l i 1 8 8 0

kl dieser k. k. Landesregierung zu überreichen.

Laibach, am 1 . J u l i 1 8 8 0 .

^ I i . k. Ounäe« regie rung.
(2878-1) Nr. 7715.

Kundmachung.
H Vom k. l . Oberlandesgerichte für Steiermarl,
Ernten und Krain in Graz werden über erfolgten
Ablauf der Ediclalfrist zur Anmeldung der Brla
' "Wrechte auf die in dem neuen Grundbuche für die
^bezeichneten Eatastralgemeinden enthaltenen Lie»

Schäften alle diejenigen, welche sich durch den Be-
nb oder die bücherliche Rangordnung einer Eintra-

,̂ ̂  m ihren Rechten verletzt erachten, aufgefordert,
^ n Widerspruch längstens bis

Ende J ä n n e r 1 8 8 1

l dem betreffenden k. k. Gerichte, wo auch daS
. k Grundbuch eingesehen werden kann, zu er-
^ ^ widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung

Ndbiicherlicher Eintragungen erlangen,
btt ^ ' " ^ Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
tz^bictalfrist sindet nicht statt, auch ist eine
ih/^gerung der letzteren für einzelne Parteien

^ ^ - ^ ' .

^ ' l a tas t ra lg tme indc « ' z i r l s - R a . h s -
H ge richt bcschluss vom

, "^"a Vrohlaschlz 9. Juni 1880.

""»anavorftadt üaibach ,s., Juni l»80,

, '""z Ratschach 2!l, I u m l«8<>.

, ^warz«ttbach Oottschlc 30.I,>ni !»«>.

'""e Reisniz 30, Juni l iM).

^az, am 7. Juli 1880.

(2801—2) Nr. 6295.

Bezirkswilndarzten-Stelle.
I m Pjarrorte Moräutsch ist die Bezirlswund»

arztenstelle mit einer jährlichen Remuneration von
12« ft. erledigt.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gefuche längstens

biS Ende J u l i d. I .
bei der gefertigten Bezirkshauptmannschast zu über-
reichen.

K. k. Bezirlshauptmannfchaft Stein, am 30sten
Juni 18«0.

(2««") Diulnistcnstclle.
Beim gefertigten s. k. Bezirksgerichte wirb

ein Diurnist sür die strasgcrichtliche Abtheilung mit
eineul Taggelde von 80 lr. bis 1 sl. sogleich auf-
genommen.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am 11 . J u l i
1880.

(2664—3) Nr. 48.

Kuudmachung.
Jedermann, der auf das ärarischc Gut

Uferthal (sogenannte Save-Inseln bei Gurkscld,
(X'«il5kli:<. Vllxni»,) noch ServitlltSansprüche erheben
zu können vermeint, wird aufgefordcrt, solche schrift-
lich Hieramts

b i s ^ 1 . J u l i 1««<>
zu reclamieren, widrigens nach H 30 der Ministerial-
Verordnung vom 3 1 . Oktober 185>7, L. G. B l .
Z. 21«, die Unterlassung der Reclamation als
freiwillige Berzichllcistung auf allfällige Servituts-
rechte angefehen würde.

Gurkfcld, am 25. Jun i 1880.

cvn»mijslvn.

Radius.
V»ll.^t076MU, !ii 2»M0Ui, (ill. MOlS 2»nWv»ti

3 1 . ^ u l i / » . 1 8 8 0 ,
ßicss di tH z>o äulo^bi ß 30 minidl. u k ^ ocl
31 . oliwbi-a 1857, (!r/. /.ali. älov. 218, /^ xotovo
v/ol», 6». »v oäpuvü tüIlH plllvici.

(2854—2) Nr. 3575.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wirb be<

kannt gemacht, dass, falls gegen die Richtigkeit der zur
A n l c f t u u a e ines neuen (Grundbuches
f n r d ie <3ata f t ra ls te ,ne inde A n e r s p e r s t
verfassten Besihbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Eopie dcr Eata«
stralmappe und den Erhcbungsprotokollcn hicrgcrichts
zur allgemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen
erhoben werden sollten, weitere Erhebungen am

l 9. I u l i I 8 8 0 ,
vormittags um 8 Uhr, hiergerichts werden eingeleitet
werden.

Zugleich wird den Interessenten bclannt
gegeben, dass die Uebertragung der nach H 118
deö allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren
Privatfordcrungcn in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn dcr Verpflichtete noch vor
der Verfassung dkser Einlagen darum anfucht, und
dafö die Verfassung jener Grundbuchseinla^en, in
Ansehung dcrcn ein folchcS Begehren gestellt weiden
kann, nicht vor dem Ablaufe von 14 Tagen nach
der Kundmachung dieses EdictcS stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am 9. Ju l i
1880.

( 2 8 4 4 - 1 ) Nr. 4101 .

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Tschcrnculbl wild

hiemit bekannt gegeben, dafs aus Grund dc0 Ge»
setzeS vom 25. März 1874, LandeSgesehblatt V,
Nr. 12, mit den Localerhebungcn zur
A n l e g n n f t de r neuen G r u n d b ü c h e r der

( k a t a f t r a l f t e m c i n d e T s c h e r n e m b l
am 2 0 . J u l i 1 8 8 0

begonnen werden wirb.
Es ergeht nun an alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Besitzverhä'ltniffe ein recht
liches Interesse haben, die Einladung, vom obiqrn
Tage an beim k. l . Bezirksgerichte in Tschermmdl
zu erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am I0ten
Ju l i 1880.

M 2NKN^0 8V äkjl», (iu, «v dolio n», poö l i ^ l
llttivlntt p('8tHV6 (,<i 25.8u«ott 1 8 7 4 . 1 . < l« i^ lw^l l
Nlk<''i>li, 1. V , ^t<'V. 12, i»7i<'<'1<'zwi^v0<ll)«/.zz

( l , , ^ 2 0 . ^ u j j ^ » l . !.
<»d 8 i m ck»l>tt1ll(!il^ v pi8«.rni c. ks. o k ^ i n ' ^»<l-

pi-llvclnili /H<l6V Mil,!', äii 8S ^<»j2Vlxl<» po»u»t.ns
rn,/in<^0, i l l (t« ^M^jo j»<»vv(lil,tj t<», lili.r ^0 l ' l ' l '
z»rilv!.j«lw 7.3, ̂ oj.^l icnj« in vu.r(»vi«n^ i>^d z>lAvic.

10..juli> 18«0.
(2844—1) Nr. 4116.

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht? dass in Gemäße

heit des § 25 des Landesgcsctzes vom 25. März
1874, L. G. V l . vom 7. Ma i 1874 Nr. 12, die
aus Grundlage dcr zum Behufe dcr
A n l e g u n g e ines nenen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie ( k a t a f t r a l s t e m e i u d e H a s t a v a
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Eopie der Eatastralmappe und dem Erhebungs-
protokolle in der dieSgerichtlichen Nmtskanzlei bis

2 1. J u l i 1 8 8 0
zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden, an
welchem Tage auch über allfällige Einwendungen
die Weileren Erhebungen vorgenommen werden.

Die Uebertragung aller Privatforderungen, bei
welchen die Bedingungen dcr Nnlorlisicrung ein»
treten, wird unterbleiben, wenn der Verpflichtete
binnen 14 Tagen vom unten angesetzten Tage an
um die NichtÜbertragung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am 9. Jul i
1880. ^

/«!u0 po«lÄV0 <»6 2 5 . mlsek 1X74 n» l>l»<il»,̂ j pc»-
i/>V0cl<»V»njil 8<"4tHViMW ^0.^»t.U0 p'»1«, X Z»l̂ »s»,V-
I.ittmmi Kil.x8.il nspromiönin, 8 p08U0tki K«,tu8t^l-.
«kill Il»«i» j» 8<> /Hpiunjlil vrscl, l i i 8" ^ I>l»kli

2 1. v s i i c o ^ u . » « s p u n » l . 1.

!>j ^0 l,^»Vll^3,K> X01>0l ^ , . ^
1'5lM3.8^N.j0 V80N Z»livutlllN t«^»b«V. )̂7j K^-

UllNl N^wj ' i ' in p<'!;''>i vmr1v<>n> (»N!
nc lMlo ^n i ^ t l i o , nlio <j"I/«jk clu 2 1 . ^.^.

(̂ . l l l . <'1irn^na 8<'<inijli V (/'suom^i, äu<i
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A n z e i g e b l a t t .
(2876—1) Nr. 5345.

Zweite ezec. Fcilbietung.
Am 30. J u l i 1 8 8 0 ,

vormitiags von 11 bis 12 Uhr, wird in
Gemäßhcit des diesgerichtlichen Bescheides
und Edictes vom 26. April 1880. Z. 3236,
die zweite executive Feilbietung der dem
Josef Femc von Wischjigerm gehörigen,
im Orundbuche 8ud Rectf.-Nr. 258 aä
Ponowitsch Einl.'Nr. 19 der Steuerge-
meinde Ieschenberg vorkommenden, gericht-
lich auf 1772 fi. geschätzten Realität stall-
ftndm.

K. k. Bezirksgericht Littai, am Isten
Jul i 1880.

(2821—1) Nr. 1875.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts'
Nachfolger des verstorbenen Johann Pajl
vulgo Plostar von Germ oder Plusta.

Den hicrgerichts unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern des verstorbenen
Johann Pajk vulgo Pluslar von Germ
oder Plusla wird hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben Anton Kutnar
vulgo Pluslar von Germ «ud prao3.
13. Mai 1880. Z. 1875, eine Klage auf
Ersiylmg der Realität Urb.'Nr. 161 ' / , .
Supplcm.'Bd. I, tal. 29 ad Sittich Teme.
nlzamt, genannt Wiese v lukowd, sammt
Zugehör eingebracht, worüber zum ordent-
lichen mündlichen Verfahren die Tagsa--
tzung auf den

30. Juli l. I.,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wird.

Den Geklagten wird in der Person
des Fran; Pajt vulgo IakaS von Ro-
dockendorf der Eurator aä actum bestellt.

Es haben daher die Geklagten entweder
mn obigcn Tage selbst zu erscheinen oder
allenfalls einen anderen Curator bishin
namhaft zu machen, widrigens diese Nechts<
sachc mit dem bestellten Curator 2.(1 ae-
tuni gcvichtsordnungsmüßig verhandelt
werden würde.

K. l. Vezirksge^ht Sittich, am 14ten
Mai !880.
(2822—1) Nr. 2042.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche», des l. k. Steuer«
amtee Sittich die exec. Versteigerung der
dem Josef Klemeniii von Dob Nr. 7
gehörigen, gerichtlich auf 415 fi. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Sit-
ttch Fcldamt Urb.'Nr. 94 vorkommenden
Realität bewilliget, und hiezu drei Fell'
bletunas'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

29. J u l i ,
die zweite auf den

26. August
und die dritte auf den

30. S e p t e m b e r l 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
rcalität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä-
hungswert, bei der dritten aber auch un'er
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungeprotololl und der
Grundbuchsextract können in der diis-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 30sten
Mai 1880.

(2823—1) Nr. 1766.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen de« k. t. Steuer,
amtes Sittich die exec. Versteigerung der
dem Anton Vlubic von Pelruschnawas
gehörigen, gerichtlich auf 800 fl. gcschätz.

ten, in» Grundbnche der Pfarrgilt St .
Veit Urb.'Nr. 51a und Rectf.-Nr. 43'/<n.,
Band V, loi. 132, nnd Urb.-Nr. 63,
Rectf.-Nr. 48 V, vorkommenden Realitäten
bewilligt, und hiezu drei Feilbietuugs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

29. J u l i ,
die zweite auf den

26. August
und die dritte auf den

30 . September 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Llcitationsbedingnisse, worxach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlnm zu Hand?» der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotokolle und die Grund-
buchsextracte können in der olesgericht»
Uchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 22sten
lMai 1880. ^
(2810-1) Nr. 9076.

Executive
Realitätenverfteigerung.

Vom l. l. stüdt.'deleg. Bezirksgerichte
in Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . t. Finanz,
procuralur hier die executive Versteige'
rung der dem Andreas Gregorin von Ober»
laschel gehörigen, gerichtlich auf 1066 fl.
geschätzten Realität Rectf.-Nr. 72, wm. I,
loi. 96 kä Gut Lustthal bewilliget, und
hie^u drei Feilbletuugs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

24. Juli,
dic zweite auf den

2 5. August
und die dritte auf den

25. September 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Lisitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zuhanden der
Licitalionscommission zu erlege» hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
blichsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur elngesehen werden.

Laibach, am 24. April 1880.

(2815—1) Nr. 7905.

Executive
Nealitätenversteigerlülg.

Vom l. l. städt.-beleg. Bezirksgerichte
in öaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparcasse in Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Michael Stembou von
Brunndorf gehörigen, gerichtlich auf 1416 ft.
geschätzten Realitäten Einl.'Nr. 549 und
555 ad Sonn ig bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, ml!) zwar
die erste auf den

28. J u l i ,
die zweite auf den

2 8. August
nnd die dritte auf den

29. Sep tember 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichts'anzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfaudreal'täten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, woinach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Echätzungsprotololle und die
Grundduchsextracle können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 21. April 1880.

(2811—1) Nr. 7628.

Relicitation.
Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«

procuratur hier die exec. Rellcitation der
dem Martin Märn, recte Anton Vioic
von Sneberje gehörig gewesenen, gericht-
lich auf 637 fi. gcschätz en, auf Namen des
Martin Märn vergewährten. von Marianna
Vidic von Sncberje erstandenen Realität
Urb.Nr . 107'/,, wm. I, lol. 248 26
Eommenda Laibach auf Gefahr und Kosten
der säumigen Ersteherin bewilligt, und
hiezu die Feilbietungs-Tagsahung, auf den

2 4 . J u l i 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung um jeden Preis hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 18. April 1880.

(2809—1) Nr. 8302.

Neassumierung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz,
procuratur hier die dritte exec. Versteine-
rung der dem Anton Dcrglin'schcn Vcr
lasse in Lanische gehörigen, gerichtlich auf
6282 fi. 60 kr. geschätzten Realitäten
Rectf.-Nr. 446, tom. 1, lol. 381 uä Zo-
bclsberg und Einl.-Nr. 7 und 9 kä La,
nlsche im Reassumierungswege neuerlich be-
williget, und hiezu die Feilbielungs-Tag
satzung auf den

28. J u l i 1 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzki mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Psandrealitäten
bei dieser Feilbietung auch unler dem Schä-
tzungswert hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licilationöconmüssion zu erlegen hat, sowie
die SchätzungSprotololle und die Grund-
büchscxtracle können in der diesgerlchtlichm
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 19. April 1880.

(2812-1) Nr. 8318.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekamtt gemacht:

Es sei über Absuche» der l. k. Finanz»
procuralur hier die^ exec. Versteigerung
der der Katharina Zagar von Wessniz
gehörigen, gerichtlich auf 3445 fi. geschätz-
ten Realität Urb.-Nr. 11/202, Rcclf.-
Nr. 209, tom. 1, f«I. 332 aä Thurn an
der Laibach bewilliget, und hiezu drei
Fellbietungs.Tagsatzllngen, und zwar die
erste auf den

28. J u l i ,
die zweite auf den

28. August
und die dritte auf den

29. September 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unter demselben
hiiltangegeben werden wird.

Die Licilationsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcilationscommlssion zu erlegen hat
sowie das Schähungbprototoll und der
Grundbuchsextracl tonnen in der dies.
gerichtliche,, Registratur rmgchtM werdo,

Laibach, am 2. Mai 1880

(2814—1) Nr. 9528.

Executive Besitz- und
Genussrechte-Nersteigerung.

Vom k. l. städt.-deleg. Beznlsgerichle
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Maria
Mehle von Udje als (Erssionärin des ^o<
haun Mehle) die executive Fcilbletung der
dem Josef Mehle von Udje an den Wald-
palcellen Nr. 263, 264 und 265), der
Wiesparcelle Nr. 92 und an del Waldparcelle
bukujL und Wiese /uj»lilenicH zusteheil«
den Besitz« und Genussrechte bewilliget,
und hiezuole Feilbietuugs.Tagsatzungen auf
den

28. J u l i ,
25. August und
25. September 1880 ,

von 9 bis 12 Uhr vormittags, hlergerichts
mit dem Beisatze angeordnet worden, dass
obige Rechte bei dieser Fcllbielung auch
unter dem Schätzungswerte hintangeqeblN
werden.

Laibach, am 3. Mai »880.

(2816—1) Nr. 754 l7

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . städt.deleg. BrzirlSassichlt
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hcrrl«
Jakob Dobrln von Lalbach die rxcc»l<ve
Versteigerung der der Johaoua Vabnik voll
St . Veit gehörigen, gerichtlich auf 5275'5
geschätzten Realitilt Urb.-Nr. l4, Reclf'
Nr. 8 a<1 PepenSfeld bewilliget, und hie;"
drei Feilbietlmgs-Tagsatzimgeli, und zwal
die erste auf den

24. J u l i .
die zweite auf den

25. A u g u s t
und die dritte auf den

2 5. S e v t e m d e r l 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtssanzlei mil dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfundrealltüt
bei der ersten und zweiten ftellbieluüg n«l
um oder über dem Schätzungswert b"
der dritten aber auch unler demselben h«'^
angegeben werden wiro.

Die LicitationSbedmgnlsse, wornack
insbesondere jeder Licitant vor gcm ichttl"
Anbote ein Idproc. Vadium zu Hände«
der Licitationscommission zu erlegen h^
sowie das Schätzllnasprototoll und ^
Grundbuchsextract können in der dit«'
gerichtlichen Registratur eingesehen werde"'

Lalbach. um 22. April 1880.

(28 l 7 - 1 ) Nr. 7744'

Reassumierung executiver
Realitätenversteigerullg.
Vom k. l. städt.-deleg. Bezirks«"^"

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria M "

von Sostru die exec. Versteigerung der"
Franciscaunddem Primus Moc'nit von H^
stru gehörigen. gerich'.Ilch auf 493 ft. 40 ,
geschätzten Realität Reclf.'Nr. 29/". " ,
5, wm. I I , lul Llistlhal im Reassu<
rungswege neuerlich bewilligt, und h'^
drei Fellbietungs-Tagsatzungen. und z"
die erste auf den

24. J u l i .
die zweite auf den

2 1 . August
und die dritte auf den

22. Sep tember 1 8 8 0 , ,.s,
jedesmal vormittags von lO bis 1 2 " " .
in der GerichtSlanzlci mit den, «"HUt
angeordnet worden, dass die Pfm'd""" l
bei der ersten und zweiten Feilbiclm'6 ^l
um oder über dem Schätzungswert, ^
der dritten aber auch unter dew!"
hintangegeben werden wird. , ^

Die Licitationsbcdingnissc. " ^
insbesondere jeder Licitant vor acma^l
Anbote einwproc. Padimn zu Ha" l " ' ^ t
Licilationscommission zu erlegen ^ ^
das Schätzuiigsprolololl und der ^ .^il
buchsextrall können in der oiesgcrlH
^ilgistratul eingesehen werden.

Laibach, am 10. April 1S80. »
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(27 l 7 2) Nr. 3328.

(Hzecutive
Realitciteilversteigerung.

Von» l. l. Bezirksgerichte Stein
wird belaiml ge»nacht:

Es sei über Ansuchen des l . l . Steuer,
amteb in Stein die exec. Versteigerung
der dem Mart in Widmer aus Marlou
Hs..Nr. ü geholfen, gerichtlich auf 1762 ft.
yeschätzten. im Grondbuche der Pfalz Lai-
bach l,ud Reclf. Nr. 341 vorkommenden
Rlalilal bc'l'illigl, und hiczu drei Feilbie-
tungs.Tagsatiungen, und zwar die erste
aus den
,, 30 . J u l i .
d'e Mite auf den

1. S e p N m b e r
">'d die dritte auf den

2 9, S e p t e m b e r 1 8 8 0 .
!<desmal vormittags von '.) bis 12 Uhr,
'" der Osrlchtskanzlci mit dem An-
Mgc angeordnet worden, dass die Pfand-
Ualitäl bei dcr ersten und zweilm Fcil-
l>ittll»g „ur um odcr über dem Schil-
^lngswert, bei der drillen aber auch unter
demselben lnnlang>'gebcn werden wird.

Die Kicitalionsbeoingnissc, wornach
u'bbesondcre jeder Vicilant vor geniachlem
«nbolc ein Illproc. Vadium zu Handen dcr
"c>lalw!>acommissioll zu erlegen hat, so-
'U'e das Schätzungsprolololl und der
WNlndlmchö^lracl können in dcr dies«
^lichllichs» Neftistralur eingesehen werden,
c- 6> s, Bezi,t«liclicht Stein, am 20stc>l

l^7l8-2) Nr. 3332.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
, l̂iom l. l. Bczirlsgerlchlc S l l i n

'"'rd belaiun gemacht:
Es fti übn Ansuchen des l. l. Slener-

a»>les Vtein die exec. Versteigerung dcr
l>k», Michml êsch «us Ul l l l Hs -Nr. 24
»ehürlgrn, gerichtlich auf 105)0 fi, geschah-
len, im Grundbuche der Gemeinde Aulouza
"ck O»>l.'Nr. 30 vorkommenden Realität
Williget, und hiezu drei Feilbietungs
"gsatzuiigen, und zwar die erste aus den

30. J u l i ,
"k zweite auf den

l . Sep tember
"nd die drille auf dcn
, 30 . S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
edesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
" der Gerichtslanzlei n,lt dem Anhange
""geordnet worden, dass die Pfandrcalitat
li der ersten und zweiten Feilbiclung nur

"'U oder über dem Schätzungswert, bei
.^ dritten aber auch unter demselben
^"langegeben werden wird.
j Die Vlcitalionsbedingnlsse, wornach
^besondere jeder Militant vor gemachtem
y"bole ein Wproc. Vadium zu Handen der
^ '^ionscommission zu erlegen hat, sowie
h ^lhätzilnasprololl'll und der Grund'
^se f t ra t t lüimen in dcr dicsgrrichllichen

^slrallir eingcsrhc» werden,
c. «f. f. Bezirksgericht Stein, am 20sten

(2? l 217^ Nr. 25)71.

^alitätcilversteigerllllg.
l>f,„ ^ " ' " l . l . Vczirlsgerichte Egg wird

""'U gemacht:
zj ^ sf, ubcr Ansuchen des Michael
df^"" "un Heje die exec. Versteigerung
Nebi^" ^ " ^ a r e l a Cerar von Doorje
Ne<2" ' «erichllich auf 13<j7 ft. 20 lr.
Utl, , ' ' '" Glundbuche Pfarrgill Blei,,
h l»h ' '^ l - l 10 vortommexdrn Ganz-
biel " ^ l l i ge t , >'nd hiezu die drei steil,
«»if ^"^^aljlaliungen, und zwar die erste

b i e ^ , . 20. J u l i ,
^ ' l l e a„f hen

"»ddi, . . . ^ ' l - August
^dr i l le auf den

^«b.n«.^ S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
»,it ^ vormilta.,s 9 Uhr. hiergerichts
«̂ss ^ ' " Anhange angeordnet worden,

^ i t c i / ^ " ^ " a l i l ä t bei der ersten und
den, <tz.?^biclu!,g n»r um odcr über
a»ch '^<i"»gswrrl, bei der drillen aber

! ' Wird ^ ^'"s.lbrn hmlangegebcn wer'

Die ^icilallonsbcdlngnisse, wornach
insbesondere jeder ^icllanl vor gemachtem
Anbole ein l0ftroc. Vadium zu Hände»
der ^icilationscommlsswn zu erlege» Hal,
sowie das Scha'tzuügsprotololl und drr
Grundbuchsextracl lünncn in der dirs»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egy. am 11 ten
Mai 1880.

(2745—2) Nr . 4307.

Executive
Nealltätenversteigelllllg.

Vuni l. l. Bezirksgerichte Littai »vird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kimovc von Watsch die exec. Versteige-
rung der der Helena Slrabaina von
Prcsla gehörigen, gerichtlich aus I^Oli f l .
gcschähten. im Grundbuchs Ponovii Urb.-
Nr. 10. Aa„d IV, so!. li7 vorkommenden
^iealillit l'ewilligt, und yiezu drc> Feil«
dielungL'Tagslihungcn, und zwar die erste
auf den

30. J u l i ,
die zweite auf den

30. August
und die dritte auf den

1. September 1880.
jedesmal vm mittags von 11 l,is 12 Uhr,
in dem Oevichlsgcdäudc mit dem Anhange
angemonet worden, dass die Pfand-
realität bei bei ersten und zweiten Feil«
bietung nur uin oder über dem Schä°
hungswert. bei der dritten aber auch unter
demselben hiiitangegeben werden wird.

Tie Licitntionsliedlngnisss, wornach
insbcsondcie jeder Licitant vor gemach-
te»i Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr LicitationK(oinlni<sion zu er.egen hat.
sowie das Schähungsprotololl und der
Gnlndduchsextraet können in der dirs»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

i l . t. Bezirksgericht Llltai, am 5,ten
Juni 1880.

"(2l;<<4—2) Nr. 3205.

Executive
Nealltaten-Versteigerung.

Von, l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Zore
von StaravaS die executive Versteigerung
der dcr Maria Pungeröar veiehel. Kuiar
von ebendort gehörigen. gerichtlich auf
2A!<j f l . geschätzte», im Grundbuchc der
Herrschast Ncilendurg ^ul) Urb.'Nr. 5)
vorkommenden ^liealitä! in Ohiuniz bewii
ligt, und hiezu drei Feilbietunas-Tag«
sahullgen, und zwar die erste auf den

27. J u l i ,
die zweite auf den

27. Augus t
und die dritte auf den

2t< S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr. in
der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psand-
realität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden rrird.

Die Licitallonödedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wproc. Vadium zu Handen der
Lilitalionscomiüission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprulololl uud der Grund-
liuchsexlracl können in der diesgericht
lichen Registratur eingesehen werden.

N. l. Bezirksgericht Nasjenfuß, am
18. Juni 1880.

(2715—2) Nr. I 7 5 I .

:)teassumierung dritter efec.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Michael
Stör von Zaverh als Eessionär des
Matthäus Slcrnwnil von Zaplanina die
drille executive Versteigerung der dem Blas
Ferine von Ic lcnl gehörigen, gerichtlich
auf I^<j f l . geschätzten Realität Urb.-
Nr. 2.l0 nll Münlelidors it'.l̂ i,»>».',l»<1<>
bewilligt, und hiezu die Feilbietungs'Tag«
satzung, und zwar auf den

4. Augus t l 8 8 0 ,
vormiitags '.» Uhr. in der hiesigen
Gevlchlslauzlei m»t dem Anhange angeord-

net worden, dass diese Psanorealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schii»
tzungswcrte hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
lmchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

«. k. Bezirksgericht Egg, am 13ten
Apri l 1880.

"(2761—2) Nr. 2221.

ljrecutive
liiealitätewVcrsteigerung.

Vom l, k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer»
amtes Senosclsch die executive Ve,steige,
rung der der Maria Semc von Landol ge«
hörigen, gerichtlich aus 200 f l . geschätzten,
im Grundbuchc der Herrschaft Luegg
Urb. Nr. I.')'! vollommendrn Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbielungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. A u g u s t ,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

0. O k t o b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
hiergevichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Wproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Gruudbuchsextract können in der
dicsgenchtlichen Registratur eingesehen
werden.

i t . l . Bezirksgericht Seuoselsch, am
14. Juni 1880.

(2713—2) Nr. 1807.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Uecelj von Stein die executive
Versteigerung der dem Matthäus Lenket
von Vi r gehörigen, gerichtlich auf A5>30 f l .
geschätzten, im Grundbuche der Steuer«
aemeinde Podreije «u!i Urb.»Ar. 35,
Rectf. Nr. 10, zm^. 588 n<l Rothenbüchel
vorkommenden Realität bewilliget, und
hiezn drei Fcilbietungs - Tagsahungen,
und zwar die erste aus den

2. A u g u s t ,
die zweite auf den

!j . S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2. Ok tobe r 1 8 6 0 ,
jedesmal vormittags !» Uhr, hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Psandrealilät bei der ersten und
zweiten Fellbictung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unler demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licllationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemach-
lem Anbote ein 10proc. Vadium zu Hau»
den dcr Licitatioliscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundl'llcheextracl können in der
diesgerichlllchen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Egg. am 20sten
April 1880.
>—'
(2700-2) Nr. 2222.

Executive
Nealitcitellvcrstcigerlllig.

Vom k. l Vezirtsgerichle Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer,
amles Senosetsch die exec. Versteigerung
der dem Josef Delal von Senoselsch ge.
hörigen, gerichtlich auf 2310 f l . geschätz-
ten, im Grundbuch«' der Hcr>' ' üv'
jcljch kud Urb.'Nr. 23 voi c»en

Realität bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzuiigen. und zwar die erste
auf den

4. August,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r I 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
hiergerichts mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Psandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hlulangegeben
werden wird.

Die Licitationsbebingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein l Oproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
mchsextract können in der diesgericht»

lichen Registratur eingesehen werden.
K. l . Bezirksgericht Senosetsch, am

14. Juni 1880.

^2702—2) Nr. 2220.

Executive
Malitäten Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Scnosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des f. k. Steuer»
amles Senosetsch suom. des h. l. l. Aernre)
die executive Versteigerung der dem Paul
Nono'bel von St.Mlchael Hs.-Nr 25.
gehörigen, gerichtlich auf 78'» f l . geschätz
ten. im Grundbuche der Herrschaft ^ » ^ l ,
t<ud Urb.-Nr. I I ü vorlommeilben '
litäl bewilliget, und hiezu drei ^>.^
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste aus den

4. August .
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

0. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, hiergerichts mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um ober über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden wird.

Die ^icitatwnsbcdlngnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein !<>: Radium zu Handen
der L>cilatio,! nn zu erlegen ha!,
sowie t>0- Protokoll und der
Grundbl! !„rn m drr dies
gerichtlicl . mur eingesehen werben

K. k. ^.„..:.gerichl Senosetsch. am
15.. Juni 1880.

(2763—2) Nr. 2124.

Executive
NealitatenGerstelgerung.

Vom k l . BeziilSgenchte Senojetsch
wird bekannt qemcicht!

Es ss - l. k Steuer-
amles S l ,,, ^ üetnng des h
l. k Aerars) die exec. Versteigerung der
dcr Johann Deb,- ^ Berlassmasse
(vertreten durch , , Debeuc von
? ' ' -chllich auf l.W f l .
l. . obuche des Gutes
viculow'l l̂l»> Urb.-Nr. 73/c und 84/1
vorlomnienden R s " ' ' ' ' — " ^ „nd
hiezu dic Feilbietl' , und
zwar die erste aus beu

4. A u g u s t ,
die zweite auf den

4. Sep tember
und die drille auf den

0. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr.
hiergerichts mit dem Antmnqe ana/,
ordnet worden, dass ' t
bci der ersten und zi ^
nur um oder über dem E
bei der drltlen aber auch uli.,. .............
hlntangegeben werden wird.

Die Licitalionsbsd " l>
insbesondere jeder ^ü-ü '
Anbote r- '
^icitaiu^ .. .̂  _„^. . , . . . , ,„.^,.^
das l und der Grund«
! ^ !̂-' dirsgericht.

n werben.
«. l. ^ !>! l l^ jn lch l Senosetsch, am

8. Juni 1880.
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« von dcn einfachsten bis zll den elegantesten, ^

n ganze Einrichtungen ^
» vou Wolnningcn, Hotels, Bädern :c., »

n Zccorationen zeöcr Artn
« u n d alle sonstigen einschlägigen Arbeiten»
> liefert zu billigsten Preisen W

« Fr. Vlltlerlrt^ U
! !T l lpezierer< unä MübelgesHüsl. l !
> ^aidach, Franciscanergasse Nr 14, W

Ein nenerbautes

uillll lN'llM Kan8
,»il einer Parkanlage und schönem Garten.
Hau«bruimrn x , ist in Nann zu annehmbaren
Bedingungen zu verlaufen

Anzufragen bei der Eigenthiimerin haus-

Guter <2«82) 3 1

Enzian - Drnntwcin,
da<< Liter l fi, 5)0 l r , sammt Poslversendnna.,

zu haben bei

Johann Mocker,
Et, Ialob in Loertlirnten, Posl >U'tsch«cti

Hilllbterc»,
Misckostacker u. Kteinev.

sind in graueren Quantitäten zu haben bei

Barth. Burja 5 '̂
i n < V t e i n ^ l r. tt ( ^ l r n i n ) ^

MftbeL
Wegen Abr> ise sind bei einer Privatfamil ie

Möbel, Bilder, Bücher u. Küchen-
gcräthe

billig zn verlaufen. Ool'iseunT. I I . T'tocti,
I y ü v 4<>. l270l;) "5,-5

Bottiche
uns H!ürcüen^ulz mit Eisen^

volltommcn gut erhalten:
16 Stück 9 5 ^ breit, i.'iO^ lang. 130'^ tief.
40 „ 1«.'»^ ^ i^iO^ tief.
4(1 „ 1^0'^ ll^ 120'^ „
4 „ runde, sogenannte Pfundlederlwltiche,

aus der vormals Laßnig'schen Lcderfabnl in
Cilli verlause ich den Ein ,er zu 25 lr

I u besichtigen aus dem Wiesengninde der
Frau Carolina Notaun in ( M i ,

^'äherc Auslunft ertheile ich in dieser Woche
in obiger Fabrik, (2820» :i—2

S. Iuhlis; in Grai.

Schmerzlos
vorH»nuu» ftösenbe Metlcuin.'üle,

v r»n l l l l « l t« l l und NplNs»"»«'
' „ach siner in nnzähli^'n st.ill»», l^ft.

llmrnrlVlirennAHHe,
lowol t^ l»« l» «ntftandtne «l» auch noch <e j<hr

Dr. Hartmann,
VntgUeb d « meb. ssacnltat,

lÜfh.'Nnftalt nicht Müyr Hab«burg>!rqa<j , s«nl>nK

Wien. Ttadt. Tellergafie «r. l l
«uch H.iutausschläqe, Stricture», r l a , » >'̂ l

r r » » « n . Vlcichsxcht, Unsruchtb.lrltil, Pollutionen,

{flannefiflin ttrlae,

B l , e l , , < 5 d ! e s e l d e V e y a n d l u n g . St rengste
! r b i i l g t , u n d w c r d e n M e » ' > c > ' m e n » ,

^ f e i e r t t i n»^seade t . <»4l l«! lO

(2813—1) >)ir. l:;,700.

Belanntmachullg.
Vom l. l . ftädt.-dcleg. Bezirl'sgelichte

^aibach wird dem unbctannt wo bchxd-
lichcn Tabularqlällbigcr Matthäus Auznr
von Gallery Herr Dr. Lajooic in Vai>
dach als <illrallir :ul actum bestellt und
demselben der Bescheid Z. 8318 z»ge.
stell».

K. k. stcidt..deleg. Vezirlsgcricht Lai.
bach, am 20. Juni 1880.

ColorltSLS
fWnewÄl D « Ä « A « « i \ N u r 8 e l t o" ^olinKt °«. oin vorzü l̂ichos Präparat zu orfindon,
^INUSSOi-rraparali / i welches biahor alle erzeugten Haarmittol in vorthcilhaftor
Weise ubertrill't.

Prtlrt*?+<»e n a t (li° vorzüglicho Eigenschaft, durch Einwirkung auf «lio Capillar«
WOlUriWäS gefttsse dio Haarwurzel zu beloben und ihr neuen Nllhrstoff zu tf«ben.
1 Hoses vorzügliche Präparat verleiht jodeui grau oder roth gewordenen Haar in unglaub-
lich kurzer Zeit eine natürliche dunkle Farbo, stärkt don Haarboden und verhindert das
Ausfallen der Haare. (Preis per Flacon l fl., bei Versendung 20 kr. Spesen.) Zu
bozicnon durch den Erzeuger (1544) 12 10

Otto Franz, Wien, VII., Mariahilferstrasse 38.
Niederlage in Laibach bei Herrn Ed. M a h r , Parfumeur. — Klagenfur t : J o s e f

D o t o n i , Friseur. — Vil lach: M a t h i a s F ü r s t S o h n .

^ ^ ^ /
3>che« Hülfe f i i r 'Diänner m ^chwcichezilstiinden sowie gelieimen «ranlheiten,

möge» diejel'iel! veraltet oder »en tinsuiube» sein, biete! das einzig in seiner Nr ! ^
eriftittnde Weilche,! ..««« «« lbs thü l f « " <re»cr >md verläülicher Nath<,,b«r sür Mannor ,-,
und Jünglinge »ie an Hchw>>chcz!»,t<l»de!i, Pollutionen :c. leiden,

«^»ehbai gessln üinsenenm, von f l . i! vo„ >»?. ><. ü ^ n o t in »»««», Zwei ^
<lbl««asst z<, Weite« ÄüSlnnst wird uxlei stl^!!,ste> Tiscret i in, bereitwlllissst qrati« -^
erthol l « , nnterziedt Nch niemand einer ^^»ichen LthnniXilng ehe , r »«tles "
V e r t »elefen. ^ ^ _ _ _ ^ ^ » ^ ^

Gin ganzer Vazar in Wien
ist fü r nur ^2- Q . S Q I^r . sofort zu haben!

Dieser besteht aus Folgendem: 2 prachtvollen Chinafilber-lleuchtern, 1 Waterproof-
Handtasche, 2 Oeldruck-Farbexbildern in geschnitzten Holzrahmen, l Neufilber Tisch
glocke, elcltrischcs Metall, 2 Iu^gegcnftändcn, nur für Herren. 2 Iuxgegenständcn, nlir
fiir Damen, 1 reizenden Nähetui, das alles enthält, was das Herz einer Dame erfreut,
1 prachtvollen Photographie Albnm, qefüllt mit pikanten Photographien, l gehenden
Metallnhr mit langer Kette, auf die Minute reguliert, mit Garantie. 2 reizenden chine
sifchcn Vlumenvascn, 1 prachtvollen Vntterschale, 1 Krystall Salz und Pfefserhalter,
l ec'.ten Patcnt-Huchten-Gcldl»örse mit 5 Abtheilungen, dabei nicht dicl und beqneni
in die Tasche zu stecken, l prachtuullen Mctall-Taschcnlaterne, so llein >uie eine Tabaf««.
dose. l wirllich schönen Sumntrafchmuck für Herren nnd Damrn, l Vroschnadel,
l Paar feinen Ohrringen, ^ schonen Krystall-Iingerringen, completer Garnitur Heind°
lnöpfen. 1 prachtvollen Ball ' und Ttraßeufiicher. Dieser Aazar ist zu sehen bei

A n t o n « i r i n W ien , I I . , Praterstraße N r . I t t . (516) « s>
Wer dies per Post haben wil l , lann es haben. Die Kiste dazu lostet 47, l r .

I > Mahazeller Magentropfen, I
I toJ-Ka» vortrefflich wirkendes Mittel bei •
I r^-^*£fll&^B allen Krankheiten des Magens |
^^H *̂ -̂ r»-̂ -̂.' ^^^^pfr^^Mk J ^ ^ S B -̂̂  fl^H
H ^ ^ 5 ^ H ^ 3 B H ^ ^ M und unübertroffen'bei Appetitlosigkeit, Sehnliche des H
H ^ ' ^ { ^ H ^ ^ i P ^ H Magens, Übelriechendem Athem, lflühungeii, saurem H
H <gi§S^E|jfl£^^^B Anfstossen,Kolik, Magenkatarrh, Sodbrennen, Bil- H
H H H I | ^ ^ ^ ^ H ^ ^ H dung1 von hand und <>ries. Ubermüssiger Schleim- H
H ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H production, Gelbsucht, Ekel und Erbrechen, Kopf- H
• ^ ^ ^ ^ H V ^ ^ ^ H 8cll"»^rz (falls or vmn Maxell horriilirt), Ma^cnkrumpf, H
H ^ ^ ^ H f l l r fflfll^H 1Iart 'eil)1l?keit oder Verstopfung, Ueberluduu»? des •
• fffl^HLjUüfllHH M l i^ e i l s " l i l ^pei»en und (;ctrUnken, Würmern, •
I ^ ^ ^ H S S ^ H H MHz«, Leber- und HHinorrhoidalleiden. •

I i P H B S e i i S i ^reis einos Flaschchcns sammt Gebrauchs- I
• ' anweisung 35 kr. I
H Echt zu haben in Laibach nur iu <l<% Apotheke dos Herrn J o s e f H
H Svobr td i i , Proschcrniilatz, sowio in der Apotliekc <lcs Herrn Dom. R i z z o l i I
• in itHdofsstt'ert. (28H1) 52—1 •
H S ^ " T^7"Är2a"a.ng'! Da in lot/tercr Zoit unser Erzeugnis nachgeahmt •
H und gefälscht wird. ersuchen wir, selbes blos aus einem der obengonannten H
H Depots zu beziehen, hauptsächlich judoch auf folgende Kennzeichen dor Echt- I
H heit zu achten: Auf dem Glase müsson die Worte: „Echte Mariazellor Magen- I
H tropfen — Arady <fe Dost.il Apotheker"—aufgeprägt sein. die Flasche muss mit I
^ | unserem Originalsiegel gesiegelt sein. auf der Gebrauchsanweisung sowohl wie I
H auf der mit dem Bildnisse der lmiligon Muttergotte« von Mariazoll versehenen •
H Emballage muss sieh der Abdruck' unserer gerichtlich hinterlegten Schutzmarke I
H neben <lem Bildnisse befinden, die Emballage selbst muss mit unserer Schutz- I
H marke verschlossen sein. Erzeugnisse ähnlichen oder glniche.n Namens, die I
H diese Merkmale der Echtheit nicht tragen, sind als Fälschungon zuriiekzuwoisen, I
^M und bitton wir, un» derlei Fälle behufs gerichtlicher Abstrafung der Fälachpi I
^ B und Verschleisser sofort anzuzeigen. •
H C e n t r a l v e r s a n d t : Apotheke „zum Schutzengel", C. Brady, Krerasler. •

(2818—1) Nr. 14,222.

Bekanntmachung.
Vom l. f. städt.-deleg, Vczirlsgerichte

Laibach wird bekannt gemacht, es sei der
verstorbenen Iosefa Pislur. wiederverehl.
Iesih von Piauhbüchel, resp. ihren un»
bekannten Rechtsnachfolli?r„, zu Wahrung
ihrer siechte Herr Dr . stranz Papez in
Laibach zum Curator aä ^ctum bestellt
nnd demsclbcn der Gcundbucksbescheid
vom 19. April 1880, Z . 87l5. über
mittelt worden.

K. l. städt.-delcg. Vezirlsgericht Lai»
bach, am 1. Ju l i 1880. ^

(2805—3) Nr. 4827.

Bekallntmachung.
M i t Bezug auf das diesseitige Edict

vom 3. Ma i 1850, Z . 3 2 3 ! , wird be.
lannl gemacht, dass die in der Executions'
sache der Maria Vidic von Iama (durch
Dr . Mencinger) gegen Ioscf Kepic von

Üliuschc für die uübclauül wc, befindliche
Helena Vidic von Mosche lautende Real
feilbielullgsrubril dem süi- dieselbe auf.
gestellten Curator ad il,at,!N>l Herrn Dr.
Burger, Advocat in Krainburg, zugestellt
wurde.

K. l. Bezirksgericht Krainburg. am
3. Juli 1880.

"(2757-.'i) Nr. 25)83.

Betanntmachnng.
I m Nachhange zum Edicts vom 2^,'trll

M a i 1860, Z . 1.̂ 86, wird der Maria
Klun von Kleinberdo und Rechtsnach-
folgern, unbekannten Aufenthaltes, hiemit
erinnert:

Es fei derselben Herr Franz Mahor-
cic von Senosetsch uuter sslcichzeitiqer
Zustellung des Nealfeill'ietungsbescheidcs
vom 28. Ma i 1880, Z. i' jt j l i, zum Cu-
rator »6 llowm bestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Seno etsch. am
4. Jul i 1880. ^'

Dru« »nd «eilaz von Iq. v. »lti»«a,r ck Feb. V«»ber,

(2797—1) Nr. 3459.

Bekanntmachnng.
Bon dem k. k. Landeögerichte in

Laibach wird bekannt gemacht, dass die
am 6. Apr i l 1879 in Laibach ver-
storbene Hausbesitzerin Agnes Hitnik
in ihrem schriftlichen Testamente ddto.
5., publiciert 7. Apr i l 1879, in welchem
sie die armen Kirchen der Laibachel
Diocese zu Erben eingesetzt hat, im
§ 4 unter anderm bestimmt habe, dass
sie ihren mit Namen angeführten An-
verwandten in der Pfarre S t . Ean»
tian in Unterkrain, resp. bei Auers-
perg, Familie Waudek— und noch drei
ihr mit Namen unbekannten Frauens-
personen aus der Familie Waudel, l
jeder 400 f l . ö. W . legiere, dann, ^
dass die k. k. Finanzprocuratur als
gesetzliche Vertreterin der Erben zur
Deckunq dieser Legale für die Unbekann-
ten die Sparcassebüchel N r . 111,75s
und 111,763 ü per 357 fi. und s
Nr. 111,754 per 377 fl. nebst bei
Barschaft von 90 kr. hiergerichts de-
positiert habe.

D a diesem Gerichte unbekannt ist,
ob und welchen Personen auf diese
Vermächtnisse ein Recht zustehe, welden
diejenigen, welche hierauf Anspruch
zu niachcn gedenken, aufgefordert, ihre
Ansprüche

b i n n e n e i n e m J a h r e
bei diesem Gerichte anzumelden und
auszuweisen, widrigcns diese Vermächt-
nisse nach Vorschrift der Gesetze nach

l Vernehmung der Erben, Testaments»
efeculorcn und des für die unbekann-
ten Legatare bestellten Curators Herr"
D r . Anton Psefferer in Laibach z«'

! gewiesen werden würde.
Laibach, am 29. J u n i 1880.

(2807—l) Nr. 2tt8«^

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezlllsaerichte in Wippalh

wir htcmit den Herren Anton o. Ubrams'
bera aus Trillel, Jakob von Gentill l"
Trieft. Franz Brajda ck Eomp in Udine,
Anna Kolman in Sturja und Andrea«
Herjanlic als unbelannt wo befindlich^
Tabularalcillbissern des zur Ritter vo»
Abralnsberg'schen ConcnrSmasse gehörigt"
laüdläftichen Gutes Trillel hlemit l>i<
lannt gcgeben, dass zur Wahrung M l
Rechte Josef jecttc aus Wippach als 2"'
rator :u! lu'tum aufgestellt wordeu ist ul>>
dass ihm die Erccutioilsbrschelde vom 29stt"
Ma i d. I . Z, 2N88, zugestellt wurde"-

K. t. Bezirksgericht Wippach. "^
l. Ju l i 1880.

(275,-3) Nr, tt^.

Bckanlltmachung.
Dem uübcfannt wo blfi„dl!cheu ^

thias Modic von Elbenschuss wird hlel"''
belannt fzemacht, das« demselben H"l
Ignaz Gruntar, l. l. Notar in ttoiW
als Curator :ul i lcwm aufgestellt u"
diesem der in der Ererutionssachc des M ^
lhäus Modic M o . 105) fi. f. «> ^
gangenc exec. Cinantwoitungsbescheid v ^
25. Juni l. I . , Z. 6236, zugeferl's"
wurde.

K. k. Bezirksgericht t i t sch , ""
23. I n n i ,880.

(2804—2) Nr. 4 6 ^ '

Bekanntluachung. ^,.
M i t Bezug auf das diesseitige ^ '

uom 8. Mal ,880. Z. 2204. wird bela"'
gemacht, dass die in der Execution^»""
des Johann Zan von Pscheu geaen M ̂
Gasperlii, von Olschent fiir den llnbcla'^
wo btsmdlichcn Johann Pusavc von ^
scheut senior lautende Realfeilblel'»'«
rubrit dem für denselben aufgestellten ̂ ,
ralor «l> .is.tllln Herrn Dr- Burger,
Vocal ii! zirainblirg. zugestellt wurde. ^

K. i. Vfzirfessrichl KrainburS,
3. Juli 1880. ^ ^ .


